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Über die Initiative 
Die Initiative finanz-heldinnen hat es sich zum Ziel gesetzt, Frauen für Finanzen zu begeistern und 
sie mittels Wissensformaten auf dem Weg in ihre finanzielle Zukunft zu begleiten. Denn Finanzen 
können Spaß machen und begegnen uns in jeder Lebenssituation. 

Die finanz-heldinnen klären auf, diskutieren und regen zu neuen Gedanken an. Egal ob auf ihrem 
Instagram Account (@finanzheldinnen), im wöchentlichen Podcast Schwungmasse, auf der 
Website oder in ihrem Bestseller-Buch „Der Finanzplaner für Frauen“. 

Über die Studie

Es wurden 1.604 Männer und Frauen im Alter von 20 bis 55 Jahren in Deutschland befragt, die in 
ihrem Haushalt Geldanlageentscheidungen alleine oder gemeinsam mit anderen treffen. 
Die Befragung wurde vom 14.-18.01.2022 im GapFish Online-Panel durchgeführt.

„Wir wollen Frauen für das Thema Finanzen begeistern und 

sie auf dem Weg in ihre finanzielle Zukunft begleiten.“*

* Katharina Brunsendorf, Leiterin Initiative finanz-heldinnen, Commerzbank AG.

https://www.instagram.com/finanzheldinnen/
https://finanz-heldinnen.de/podcast/
https://finanz-heldinnen.de/
https://finanz-heldinnen.de/planer/
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Finanzen zählen bei Frauen wie Männern zu den 

wichtigsten Zielen im Leben.
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„Neben der volkswirtschaftlichen Funktion als Bank haben wir auch eine 

gesellschaftliche Verantwortung. Dazu gehört es auch, Menschen bei ihrem Wunsch 

nach mehr Finanzwissen zu unterstützen.“*
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Das Thema Finanzen und 
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Finanzwissen: Inwieweit treffen folgenden Aussagen auf Sie zu? 

* Arno Walter, Bereichsvorstand Wealth Management und Unternehmerkunden, Commerzbank AG.
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Frauen vertrauen auf Empfehlungen –

Männer informieren sich stärker selbst.
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Informationsquellen: Wo informieren Sie sich zum 

Thema Finanzen und Geldanlagen?
„Das persönliche 
Umfeld spielt dabei 
eine große Rolle, wie 
sich über Finanzthemen 
informiert wird“, 

Arno Walter, Bereichsvorstand 
Wealth Management und 
Unternehmerkunden, 
Commerzbank AG.
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„Aufgrund von anhaltenden Nullzinsen und steigender Inflation ist es wichtiger denn je, 

Menschen dazu zu bringen, sich aktiv um ihre Finanzen zu kümmern. Gerade wir Frauen müssen 

verstehen, dass die Anlage in Wertpapiere ein Baustein der Altersvorsorge sein muss.“*
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Welche dieser Geldanlageformen 

nutzen Sie aktuell für Ihre Geldanlage?

* Katharina Brunsendorf, Leiterin Initiative finanz-heldinnen, Commerzbank AG.
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Männer planen eher zusätzliche Investitionen über 

Wertpapiere zu tätigen, als Frauen.
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Welche dieser Geldanlageformen planen Sie, in den 

nächsten 12 Monaten zusätzlich zu nutzen?
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Börseneinstieg: Nur rund 12% der Frauen planen 

erstmals konkret in Wertpapiere zu investieren.
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Geplante Geldanlageformen, die bisher noch nicht genutzt werden.
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Safety first: Frauen verfolgen weniger riskante 

Investitionsziele.
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Investitionsziele: Inwieweit treffen folgenden Aussagen auf Sie zu? 

Ich kann mir gut vorstellen, mein Geld ... 
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Viele Frauen haben keine oder nur wenig 

Wertpapierkenntnisse.
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Wie schätzen Sie Ihre Kenntnisse und Ihren Umgang 

mit Aktien und Wertpapieren ein? „Es ist wichtig, dass wir ein Umfeld 
schaffen, in dem Frauen Wissen 
aufbauen und daraufhin 
Finanzentscheidungen treffen können. 
Denn der Schlüssel zu mehr 
Finanzkompetenz ist und bleibt die 
finanzielle Bildung.“

Katharina Brunsendorf, Leitung Initiative 
finanz-heldinnen, Commerzbank AG.


